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Sitzungdes Ortsbeirats des Ortsbezirks Wiesbaden-Klarenthal, TOP 6: Steuerung von
Kapazitäten frühkindlicher Bildung verbessern; Beschluss Nr. 0087

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Landeshauptstadt Wiesbaden ist als öffentlicherTräger der Jugendhilfe der Garant für die
Erfüllung des Rechtsanspruchs auf einen Kinderbetreuungsplatz. Dabei kommt es uns darauf
an, eine bedarfsgerechte und möglichstwohnortnahe Betreuung sicherzustellen.

Das ist der Grund, weshalb die Betrachtung der Versorgungsziele und des Platzangebotes
sich immer auf den Ortsbezirk bezieht. Diese sogenannteVersorgungsbilanz für den
Ortsbezirk Wiesbaden-Klarenthal weist tatsächlich eine rechnerische Überversorgung im
ü3-Bereich und eine Unterversorgung im u3—Bereich aus.

Die Unterdeckung im u3—Bereich wird sich durch bereits beschlossene und in Umsetzung
befindlicheMaßnahmen für die vaeiterung der Einrichtung des DRK in Klarenthal sowie der
Ev. Kita Klarenthal weiter verbessern.

Darüber hinaus stimme ich mit Ihnen überein, dass es flexible Übergänge und Möglichkeiten
geben muss, um Nachfrageüberhänge abzufedern. Hierzu besteht seit langem das System
der sogenannten Pufferplätze. Damit können in jeder Gruppe zeitweise bis zu zwei Kinder
zusätzlich betreut werden. Dieses Instrument dient vor allem dazu, Übergänge innerhalb
eines Kindergartenjahres zu ermöglichen.

Dennoch werden wir auch in Zukunft und bei unserenweiteren Ausbauplanungen verstärkt
nach Konzepten suchen, welche die von Ihnen angesprochene flexible Steuerung noch
stärker ermöglicht. Dabei sind jedoch neben den konzeptionellen und baulichen vor allem
auch Personalsteuerungsfragen zu klären, weil die Personalausstattung nach dem
Landesrecht kindbezogen zu ermitteln ist und ein erheblicher Unterschied zwischen einer
u3— und einer ü3-Personalbemessung besteht.
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Dennoch kann ich Ihnen versichern dass Ihr Anliegenm der Fachvewvaltungln die
konzeptionellen Überlegungen einfließen wird. Aus diesem Grund bin ich für Ihren Beschluss
sehr dankbar weil er die bereits begonnenen Überlegungen hinsichtlich einer größeren
Flexibilisierung bestätigt und bestärkt.

Mit fre |c n Grüßen


